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Bad Lauterberg. Jörg und Ina Hilde-
brandt aus Bad Lauterberg neh-
men, wie andere in der Region, Ge-
schenke an für die Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“. Noch
am heutigen 15. November können
Pakete für Kinder unterschiedli-
chen Alters gepackt werden.
Die Geschichte von „Weihnach-

ten im Schuhkarton“ ist auch eine
Geschichte davon, wie aus einem
kleinen lokalen Aufruf eine welt-
weite Hilfsaktion wurde. Alles be-
gann 1989, damals nahm der Kom-
munismus inRumänien einblutiges
Ende, Diktator Ceausescu und sei-
ne Frau wurden hingerichtet, sie
hinterließen ein Land in Armut.
1990 gingen die Bilder der ver-

armten Kinder um die Welt. Das
ließ den Engländer Dave Cooke
nicht mehr los. Cooke kam aus
Wrexham inWales. Mit seiner Frau
und einem lokalen Radiosender
startete er einen Aufruf in seiner
Heimat, für die Waisenkinder zu
sammeln. Seine Schwester kam auf
die Idee, Schuhkartons mit Ge-
schenkpapier zu bekleben und mit
Dingen zu füllen, über die sich die
Kinder freuen würden. Die Aktion
lief unter dem Namen „Operation
Christmas Child“. Der Rest ist fast
Geschichte.
Immer mehr Menschen beteilig-

ten sich in den Folgejahren an der
Aktion und Cooke übergab die Or-
ganisation an die Hilfsorganisation

„Samaritan’s Purse“, die auch heute
noch dafür zuständig ist. Seit 1996
gibt es die Aktion in Deutschland.
Heute gibt es allein hierzulande
über 5.000 Abgabeorte und mehr
als 10.000 Ehrenamtliche.

Mehr als eine reine Spendenaktion
Die Aktion ist dabei weit mehr als
eine bloße Spendenaktion. In der
Pressemitteilung zumStart heißt es:
„Sie macht Liebe mit Händen greif-
bar“.Verteilt werden die Geschenk-
pakete heute nicht mehr nur in Ru-
mänien von Kirchengemeinden
unterschiedlichster Konfessionen
im Rahmen von Weihnachtsfeiern.
Die Kirchengemeinden sind auch
nach der Aktion für die Kinder da,
bieten Unterstützung und laden zu
Glaubenskursen ein. Die Ge-
schenkpakete aus dem deutsch-
sprachigen Raum gehen an Kinder
in Bulgarien, Georgien, Lettland,

Die Aktion Weihnachten im Schuh-
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Liebe mit Händen greifbar machen
Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ läuft noch am 15. November.

Rumänien oder auch die Ukraine.
Wer mitmachen möchte, kann

einen eigenen Schuhkarton weih-
nachtlich gestalten. Dann wird das
Paket mit neuen Geschenken für
einen Jungenoder einMädchender
Altersklasse zwei bis vier, fünf bis
neun oder zehn bis 14 Jahren be-
füllt. Bewährt hat sich eine Mi-
schung aus Kleidung, Spielsachen,
Schulmaterialien, Hygieneartikeln
und Süßigkeiten. Packtipps und
Hinweise, was nicht eingepackt
werden sollte, sind online unter
www.weihnachten-im-schuhkar-
ton.org zu finden. Zwar wird die
Aktion von vielen Ehrenamtlichen
getragen, doch fallen für Schulun-
gen, Transporte und eine transpa-
rente Berichterstattung Kosten an.
Samaritan’s Purse empfiehlt daher
pro Geschenkbox eine Spende von
10 Euro. Die kann man bei Abgabe
der Box vor Ort entrichten.

Abgabestellen
Osterode: Allianz Hauptvertretung
Tim Launhardt, Am Rollberg 13;
Bad Grund: Heiko und Petra de
Vries, Auf derHöhe14;BadLauter-
berg: Jörg und Ina Hildebrand,
Jahnstraße 2; Herzberg: Heike Gie-
re, Veilchenstraße 4;Wulften:Heid-
run Tront, Unterdorf 33; Clausthal-
Zellerfeld: Evangelisch-Methodisti-
sche Gemeinde, Seilerstraße 5/7;
Rollshausen: Sascha und Julia
Kopp, Tillystraße 1. kw

Herzberg. Die Bilder sind gestochen
scharf.Die breiteLeinwand füllt die
Lücke zwischen zwei Balken opti-
mal. Der Förderverein Schloss
Herzberg finanzierte einen neuen
leistungsstarken Laser-Beamer mit
Leinwand für den Rittersaal des
Welfenschlosses. Die Kosten belau-
fen sich auf 4.700 Euro.
Der Förderverein wurde bei der

Anschaffung unterstützt von der
Sparkassenstiftung mit einem Be-
trag von750EuroundderFirmaEP
Pahl mit einem Betrag von 500
Euro. „Wir freuen uns, dass wir das
Projekt jetzt erfolgreich abschlie-
ßen konnten“, so Peter Bischof, der
Vorsitzende des Fördervereins. Sein
besonderer Dank ging an Thomas
Toebe, den Vorstandsvorsitzenden
der Sparkasse Osterode, und Fred
Pahl von der Firma EP Pahl.
Auch Thomas Toebe zeigte sich

begeistert von derNeuanschaffung:

FREIZEIT-TIPPS

1 Russland und Finnland per
Bahn und Schiff – Lichtbild-

vortrag von Ingrid Lader: Berlin-
Moskau (Bahn), Wolga (Schiff),
St. Petersburg (Bahn, Symbol-
foto), Helsinki (Bahn), Trave-
münde (Schiff), Lübeck, Claus-
thal (Bahn), Beginn 16. Novem-
ber, 14.30 Uhr, ev. Studentenge-
meinde Clausthal, Eintritt frei.

Redaktion des Kulturteils
Rainer Härtl

Revolverheld, Max Giesinger, Lena
und Stefanie Heinzmann on Stage
NDR 2 Plaza Festival 2020 findet am 29. Mai auf der Expo-Plaza in Hannover statt.
Osterode. Die ersten Künstler für
das NDR 2 Plaza Festival 2020 sind
bestätigt: Revolverheld, Max Gie-
singer, Lena und Stefanie Heinz-
mann kommen amFreitag, 29.Mai,
auf die Expo-Plaza in Hannover.
Damit stehen einige der zurzeit an-
gesagtesten Top-Acts der deutschen
Musikszene im Line-Up des Festi-
vals.
Nach ihrer ausverkauften dies-

jährigen Tour kommen Revolver-
held 2020 auf die Plaza und feiern
den 15. Geburtstag ihres Debüt-Al-
bums. Die Songs „Die Welt steht
still“, „Freunde bleiben“ und „Mit
dir chill’n“ machten aus der Band
damals eine der erfolgreichsten
deutschsprachigen Pop-Rock-
Bands. In den folgenden Jahren fes-
tigte sie diesen Status mit Liedern
wie „Helden 2008“, „Spinner“,
„Halt dich an mir fest“, „Das kann
uns keiner nehmen“, „Ich lass für
dichdasLicht an“und „Lass uns ge-
hen“. Imvergangenen Jahr erschien
mit „Zimmer mit Blick“ ihr fünftes
Studio-Album.

Ende 2018 veröffentlichte Max
Giesinger „Die Reise“, sein bislang
drittes Studio-Album, mit den Hits
„Legenden“ und „Zuhause“. Seine
aktuelle Single „Auf das, was da
noch kommt“ ist ein Duett mit Lot-
te.Vor drei Jahren startete ermit der
Single „80 Millionen“ durch. Der
Song erhielt eine Platinauszeich-
nung, das dazugehörige Video hat
bis heute knapp 50 Millionen Auf-

rufe aufYouTube.MitderFolgesing-
le „Wenn sie tanzt“ konnte er diesen
Erfolg sogar noch toppen.
Der Song „Satellite“ machte die

damals 19-jährigeLenazumabsolu-
ten Shootingstar. Die Hannovera-
nerin gewanndamit 2010denEuro-
vision Song Contest in Oslo und
stürmte an die Spitze der Charts.
Wie sehr sichLena seitdemmusika-
lisch weiterentwickelt hat, zeigte
bereits ihr vor vier Jahrenerschiene-
nes Album „Crystal Sky“ mit dem
Hit „Traffic Lights“. Auf ihrem aktu-
ellen, mittlerweile fünften Studio-
Album „Only Love, L“ präsentiert
sich die 28-Jährige vollends als ge-
reifte Persönlichkeit, wie auch die
Songs „Thank You“, „Boundaries“
und der aktuelle Single-Track „Bet-
ter“ belegen.

Wie auch Lena stand Stefanie
Heinzmann bereits mit 19 Jahren
an der Spitze der Charts: Der Song
„MyMan IsAMeanMan“ legte den
Grundstein für ihre erfolgreiche
Karriere. ZahlreicheHits wie „Like
A Bullet“, „Roots To Grow“, „Dig-
gin In The Dirt“ und „In The End“
folgten. Vor drei Jahren beschloss
sie, eine Auszeit zu nehmen – und
überlegte gar zukünftig als Tischle-
rin oder Hebamme zu arbeiten.
Doch die Liebe zur Musik siegte.
Mit dem Song „Mother’s Heart“
und dem Album „All We Need Is
Love“meldete sich die Schweizerin
im Frühjahr zurück.

Tickets fürdasNDR2PlazaFesti-
val sind ab 39 Euro bei Hannover
Concerts,Telefon0511/12123333,
www.hannover-concerts.de oder
eventim und an allen bekannten
Vorverkaufsstellen erhältlich. Ver-
anstalter ist die Hannover Concerts
GmbH & Co. KG Betriebsgesell-
schaft. Weitere Informationen im
Internet unter www.NDR.de/ndr2
oder www.hannoverconcerts.de.
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Laser-Technik für den Rittersaal
Förderverein Schloss Herzberg schafft Beamer an.

„Man hat von allen Plätzen im Rit-
tersaal einen sehr guten Blick auf
die Leinwand, da die Unterkante
der Leinwand in zwei Meter Höhe
ist.“ „Wir haben hier jetzt einen der
neuesten, lichtstarken Laser-Bea-
mer, die zurzeit auf dem Markt er-
hältlich sind“, so Fred Pahl.
„AuchdieLeinwand istmit ihrem

eleganten Gehäuse ein echter Hin-
gucker. Das feuerfeste Leinwand-
tuch auf Glasfaserbasis mit schwar-
zem Vorlauf für die richtige Bild-
höhe und mit schwarzem Rand lie-
fert ein subjektiv kontrastreicheres
Bild.“
Auch Wolfgang Nünemann von

der Stadt Herzberg freute sich über
die moderne Technik.
Seine Feuertaufe bestand der

neue Beamer beim Vortrag von Ju-
liane Schmieglitz-Otten über So-
phie Dorothea, Prinzessin von Ahl-
den (wir berichteten).

Freuen sich über das neue Gerät (von links): Detlef Bayer und Wilfried Ditt-
mann, beide Förderverein, Fred Pahl, Thomas Toebe, Marco Dietrich und
Manfred Kirchner vom Förderverein und Wolfgang Nünemann von der Stadt
Herzberg. FOTO: FÖRDERVEREIN SCHLOSS HERZBERG

Herzberg. Mit der Aufführung des
Musicals „It’s Showtime“ haben gut
20 junge Darsteller ihr Publikum
am vergangenen Samstag begeis-
tert. Am heutigen Freitag, 15. No-
vember, 20Uhr, zeigen die Jugendli-
chen das Stück nochmals im Mar-
tin-Luther-Haus in Herzberg.
Umdie Lebenswelt einerGenera-

tion auf die Bühne zu bringen, ha-
ben die Ensemblemitglieder fast ein
Jahr lang an dem Stück gearbeitet –
gemeinsam mit ihren Theaterdo-
zenten Simone Böckmann von der
Stadtjugendpflege Osterode, Dana
Pruss von der Flüchtlingssozial-
arbeit im Kirchenkreis Harzer
Land, Burkhard Brömme von der
evangelischen Jugend Harzer Land
sowie den Musikern Melanie Mau
undMartin Schnella.
Es geht um zwei Jugendgangs, die

sich feindlich gegenüberstehen,
und sich letztlich beide für einen
Songcontest anmelden. Das führt
zu noch mehr Konkurrenzverhal-
ten, doch auch innerhalb der Grup-
pen wird nicht mit Sticheleien ge-
spart. So entstehen einige bissige
Dialoge, diebeidenZuschauerngut
ankommen und für Lacher sorgen.
Doch es ist nicht nur lustig, denn
nach und nach wird deutlich, dass
jede Rolle ihre eigenen Probleme
hat, Sorgen, die Jugendliche nun
einmal haben, von zu wenig Geld
fürs angesagteMake-up bis hin zum
Freund, der unerwartet Schluss
macht.
Karten gibt es imVorverkauf für 3

Euro im Gemeindehaus in Herz-
berg, bei der evangelischen Jugend
in Osterode sowie im Musikhaus
Funke in Osterode, oder an der
Abendkasse für 5 Euro.

It’s Showtime:
Leben einer
Generation
Musical wird heute in
Herzberg aufgeführt.

Szene aus dem Jugendmusical „It's
Showtime“. FOTO: DOLLE / KIRCHENKREIS

Duvernoy,
Beethoven
und Brahms
Zweites Aula-Konzert
am 17. November.
Göttingen. Das zweite Konzert der
Aula-Konzerte Göttingen, die in
dieser Saison dem Thema „Beetho-
ven extraordinaire“ gewidmet sind,
findet am Sonntag, 17. November,
um 19.45 Uhr in der Aula am Wil-
helmsplatz mit dem Horntrio von
Andrej Bielow (Violine), Felix Klie-
ser (Horn) und Martina Filjak (Kla-
vier) statt. Sie musizieren Werke
von Duvernoy, Beethoven und
Brahms.

Eine Einführung in die Werke
wird um 19 Uhr im Vorraum der
Empore der Aula durch Michael
Schäfer gehalten.
Für dasKonzert inGöttingen gibt

es Karten an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen, bei der Geschäfts-
stelle des Göttinger Tageblattes so-
wie online über die Homepage der
Aula-Konzerte unter der Adresse
www.uni-goettingen.de/de/karten-
vorverkauf, beim Kulturbüro Göt-
tingen und bei Reservix. Restkarten
gibt es außerdemauchab18.45Uhr
an der Abendkasse in der Aula. Für
Schüler und Studenten gelten Er-
mäßigungen.

Felix Klieser (Horn). FOTO: M. HELBIG
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